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Kanalauswechslung Johanniterstraße  
- Auftragsvergabe 

 
 
 

Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur 

Beschlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Bauausschuss 27.11.2007 Ö  ja  nein  ohne  

 
 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 03. Dezember 2007 
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 Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
  
 Der Bauausschuss stimmt der Vergabe der Arbeiten zur Kanalauswechslung 

Johanniterstraße an die Firma HLT Bau GmbH aus Neckargerach zum Angebotspreis von 
163.468,81 € zu.. 
Teilhaushalt Amt 66, S.7 und 17 
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Sitzung des Bauausschusses vom 27.11.2007 
 
 
 
Ergebnis: einstimmig beschlossen 
  
 
 
 



 

Drucksache: 0379/2007/BV ... 
00184390.doc 
 

-3.1 - 
 

I. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

UM 1 + Umweltsituation verbessern 
UM 2 + Dauerhafter Schutz von Wasser, Boden, Luft, Natur, Landschaft und Klima 
  Begründung: 

  
Durch die Kanalauswechslung wird die Umwelt erheblich entlastet, da in 
diesem Bereich kein Abwasser mehr in das Erdreich gelangen kann und 
das Grundwasser nicht verschmutzt wird. 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 
 
<=========================================================>

 
 
II. Begründung: 
 
Der vorhandene Kanal in der Johanniterstraße ist schadhaft und darüber hinaus noch zu gering 
dimensioniert, sodass die Gefahr besteht, dass Abwasser in das Erdreich gelangt und das 
Grundwasser verschmutzt. 
Es ist daher vorgesehen, den Kanal gegen einen Kanal mit einem größeren Querschnitt 
auszuwechseln. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat mit Beschluss vom 24.10.2007 die Auswechslung des Kanals 
mit Gesamtkosten von 195.500 € genehmigt (siehe DS 0320/2007/BV).  
Die erforderlichen Arbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben, wobei sich die Stadtwerke 
Heidelberg AG mit notwendigen Leitungsarbeiten  (Verlegung der Hauptleitungen einschließlich der 
Erneuerung und Umverlegung von Hausanschlussleitungen) beteiligten. 
Nach Überprüfung der zum Submissionstermin am 16.08.2007 eingereichten drei Angebote ergibt 
sich folgende Bieterreihenfolge: 
 

Bieter Angebot 
für die 
Stadt 

mit MWSt 

Angebot 
für die 

SWH AG 
ohne MWSt 

Gesamtangebot 
Stadt HD/SWH 

AG 

1.HLT Bau GmbH, Neckargerach 163.468,81 € 107.800,70 € 271.269,51 € 
2.Sax + Klee GmbH, Mannheim 156.433,97€ 126.679,35 € 283.113,32 € 
3. Carsten Grimmig GmbH, 
Heidelberg 

185.829,67 € 125.803,95 € 311.633,62 € 

 
Die Fa. Achatz GmbH aus Mannheim hat nur ein Angebot für die Arbeiten der Stadt Heidelberg in 
Höhe von 157.818,87 € eingereicht. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Fa.HLT, die das günstigste Gesamtangebot eingereicht hat, zur 
Durchführung der Kanalauswechslung in der Johanniterstraße zum Angebotspreis von 163.468,81 
€ zu beauftragen. Die Stadtwerke werden dann auch ihre Leitungsarbeiten an die Firma HLT Bau 
GmbH vergeben. 
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Von der Angebotssumme in Höhe von 163.468,81 € entfallen rund 96.500 € auf den Kanalbau und 
rund 67.000 € auf den Straßenbau (Straßeninstandsetzung der Bereiche außerhalb des 
Kanalgrabens und außerhalb der Leitungsarbeiten der Stadtwerke). 
Im Haushaltsplan 2007 stehen für die Maßnahme unter der Projektnummer 8.66310714 
kassenwirksame Mittel von 195.500 €, davon überplanmäßig genehmigte Mittel von 72.500 € zur 
Verfügung. 
Die Kanalauswechslung in der Johanniterstraße wird in offener Bauweise in der Zeit von Anfang 
Februar 2008 bis Ende Juni 2008 unter abschnittsweiser Vollsperrung durchgeführt 
 
 
gez. 
 
Prof. Dr. Raban von der Malsburg 
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